
geehrte Frau Dr. Weier,

sittit Freiburg tlegteln Schrelben des Forschungszentrum Jüllch,Gmbtt vor. Darin teilen Sier'i Juotitia rial,der:u niwi
mit, dass das Forschu,ngszentrumrkünllöh'vor,dem VG Gießen zurGewährung von Aktenelnslcht'nach dem

sgesetz verurtdllt,$ofden ist. Danach sollen die Antiägeund Untertagen zu einertr
Förderprogramm fastjvollumfänglich offengelegt,werde"ri::lna,vischenwurde lhrerseltseln

:.l:.1l]:::l:.;:.:]..1.'.::']..'...'''.'.j].

Ldtesem urtell lst dle,Fal<ühätf{trftffiund,urnweltwjssenschdftän derÄlben"tudwjg$-unlversität Frelbur&
esondere das Institut ffir Forstbotiinik und BatimphyClologie.unter'der Leitungvon Ppf. Renn€nbqrg, als
endungsempfingei, unmittelbar: betroffen,,um Ule,in dentbetreffenden Unterlagen enthaltenen Daten der:

und Gutachter auch wefter.hin schützen,zu können;:haben Sie diqAlbert-tudw'rys-Unirrersitiit
burg um Mithilfe bei:der Begründung ihres Antraget auf Zulassung der-Berufung gebeten;

:lhrer Bttte so,gut als rDögllch nachkornrnen zu können,'haben wir uns inmlschentelefonisch'mElhrer
schen Abteilung in Verbindungigesetzt; DIe zustäpdige Sachboarbeiterin erklärtq.däss Uas Forschungszentrum
fürJedweden, auch nicht jurlstischen lnpuüidankbar sel. insbesonder:e fehle es jedoch an Beispielen um

zu können, inwiefern durch d're Einslchtnahme,die konkreteVerletzung empfindlicher: und schiitzensw-erter

Berberich,, Lau ra An na< uia;86$rich @at;u nirfreibu rgde>
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gebe,, möchten.wlr. ausdrücft llch €ntgege.n tt€tbl;

Weier.Dl?gmff , ,' i;, ,,,, ,.,. .

wie3errEmr.4ericfirEdith.i;schwdi,,.5imone;:FfeinäRennenbierg' 
:

Antrag aufÄhe,neinslihr nach dem Ut6 fOrdervorhaben,d$2e3gf-
rRe: Akteneinsicht bzgl. Fördervorhaben 0312638F; Re: Akteneinsicht bzgl;
Förderuorhaben 0312638 F

i,bevorsteht.

t;rY.nt*t"f 
Erachtenseignen sich diese Ergänzungen zur Geltendmachung eines Ablehnungsgrundes,im Sinne von $9

...Abs.1Nr.1und2U|G.Durchdas.GewiihienvonAkteneins|chtwürdenimvor|iegende1Fa|l'zumeinen'.
i,personenbezogene Daten offenbart und dadurch Interessen der Betr-offbnen erhebliöhlbeeinträchti$,: Dlesbetrifft
','die aln Projekt betelllgten Wlssenschaftler der.Albert Ludwigs-Universität Freiburg. Zum anderen bestellt dle l'l'konkrete Gehhr, dass Rechte am geistigen Elgentum,iinsbesondere'Urheberrechte von Promovierenden, die an der.

,, Durchführung des Pl:ojeKes beteiligt sind, durch eine Elnsichtnahme und Ver:öffentlichung der bisheifgen Ergebnisse



,".$3.nbsate,zSu,.1 UIG ist:ein mög[c6E; (Dr.itt;tBet'rotfenei r"der,Öffdnberungsentscheidung durch uiu , ,
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Die Univeßität Frelburg,hat:lhr Schrciben an.den Projektlelter, Herm Pröl
$ehnenbgrg, weitergeleitet mit der:Bfttq, unter Elnbeziehung der in seinem

Sehr geehde Frou Dr,,SaEgliE,

unter Bezugnahme auf lhr Schrelben, hler elngegangen am :13.06.2012,

sowi€ lhrei E-Mail vom' 30.07"20i1?'mlt'der. Sie einer FrlsUerlängdrung bls
zum 03.09.2012 zugestimmt haben, nimmt die Universität Freiburg zum
Antrag äuf AKeneins'rcht nach:dent rurnweltinformatldnsgeseE v$ie folgt.stet

TeitproJekt damals Be-schäftigten dazu Stelfung zu nehmen, ob durch das
Aktenelnslchtsgesuch- sdtgEenswpfte : Belange, .gemäß $ 9 Abs, 1, ulG be-
troffgn:sind und ob der Bekanntgabe derarHger lnformatlonen zugestimmt
werden:l(ann. :

.,'
Ften Prol Rennenberg hat in seiner Stellungnahme, welche unserem
,schreiben :äls Anlage belgefügt ist,, bestiltigf dass durdr das Aktenein-
,slchtsgesuch 'sc$ittEüiswert@rhtingesrsnfgemäß,g; I UIG det im Teilprojekt
beschäftigten Mihrbitor,,sorpie,seiner ,Ferson. beboffen s6fiEn gnil^'EFirdsrl:

.Bekanntgabeäder"'firforfiiationEn"daherr nichüzuetimme.

. .. .Zu[,Begr0ndurlg führt er aus,. dass die aus dem Teilprojekt hervorgegange-
nen Daten blslang nur lum Teil publiziert seien und daher durch dle Be-
kanntgabe der Informationen Rechte am geistigen Eigentum der beteiligten
\Mssenschaftler nach S 9 Abs. 1 Nr. 2 UIG verleEt w0rden. Weiter ftlhrt er
ani dass die Daten zum Teil noch nbht abschließend. ihtepfetlert seien,und
dahe.fraine,fal$che,lnterpreta$on der Datenfür per,Eönliohe IntereSsen der
AnhgEbller.nüEbar sein .kOn nte.
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